
Jahrestagung des  

Netzwerks Orientierungsrahmen Globale Entwicklung in der Lehrkräfte(fort)bildung,  

14. - 15. September 2021 in der Reinhardswaldschule Fuldatal 
 
 

 Think big, start small - Der Whole School / Institution Approach als Ansatz für eine 

transformative Bildung 

 

Tagungsprogramm (Stand: 08. 09. 2021) 

 

Dienstag, 14.09.2021 

10.30 – 11.00 Anmeldung, Stehkaffee 

11.00 – 11.05 Eröffnung der Tagung  
Michael Knittel (Landeskoordinator BNE Hessen) und Tina Schauer (Landeskoordinatorin 

BNE Hessen) 

11.05 – 11.15 Grußwort  
Ulrich Striegel (Abt. I.1, Hessisches Kultusministerium) 
 

11.15 – 11.30 Umsetzung des Orientierungsrahmens und Entwicklung des Netzwerks  
Katrin Schmitz-Parting (Engagement Global), Lorenz Denks (Engagement Global) und 

Dieter Schoof-Wetzig (DVLfB)  

11.30 – 12.30 Impulsvortrag 1:  
Transformative Bildung und systemischer Wandel als Voraussetzung und Ziel einer 
grundlegenden Verankerung von BNE in der Schule 

Referentin: Margret Rasfeld (Initiative Schule im Aufbruch)  
 

Moderation: Beatrix Albrecht (NLQ Hildesheim)  

12.30 – 13.30 Mittagessen  

13.30 – 14.30  Impulsvortrag 2: 
Gelingensbedingungen der Verankerung von BNE in Schulen mit einem Whole 

School Approach  

Referentin: Dr. Diana Grundmann (Universität Tübingen, Videobeitrag), anschließend 
Transfer des Inhaltes für die MultiplikatorInnenfortbildung (Methode: Fish-Bowl-Reflektion)  

Moderation: Dieter Schoof-Wetzig und Margrit Scholl 

14.30 – 14.45 Kaffeepause 

15.00 – 18.00 Workshop 1: Whole School Approach – Erfahrungen, Problembereiche, Methoden  

mit Katarina Roncevic (Greenpeace)  

Moderation: Melanie Malter-Gnanou (NES Saarland) und Dieter Schoof-Wetzig 

 
 
Workshop 2: Der Whole Institution Approach in der Lehrkräfteaus- und -fortbildung – 
zum Umgang mit Komplexität und Netzwerken 

mit VertreterInnen der Projekte aus Baden-Württemberg, Hessen und Berlin 

Moderation: Michael Knittel, Margrit Scholl (Pädagogisches Landesinstitut Rheinland-
Pfalz) und Andrea Börner (Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie, Berlin) 



 

Workshop 3: Die Möglichkeiten der Kooperation von NRO und Schulen/Lehrkräften 
und ihre Bedeutung für einen WSA 

mit Dr. Marie Bludau (Niedersächsisches Kultusministerium), Tina Schauer (Hessisches 
Kultusministerium) und Raphael Chirakakis (Landkreis Waldeck-Frankenberg) 

Moderation: Beatrix Albrecht (NLQ Hildesheim) und Heike Jäger (WUS, Portal Globales 
Lernen)  

18.00 – 19.00 Abendessen  

Ab 19.15 Gemeinsames Ausklingen an der Fulda 

 
 

Mittwoch, 15.09.2021 

8.45 – 9.00 Begrüßung und Energizer 

Moderation: Melanie Malter-Gnanou 

9.00 – 10.00 Präsentation und Austausch mit den Produkten aus den Workshops (Methode: 
Wirbelgruppen) 

Moderation: Melanie Malter-Gnanou 

10.00 – 10.30 Perspektiven des Critical Friend: Timo Holthoff, Bildner und Organisationsberater, 
Hannover 

Moderation: Dieter Schoof-Wetzig   

10.30 – 12.30 Wie qualifizieren wir Fortbildner*innen und Schulleitungen für den WSA/WIA? 

Zur Umsetzung des Moduls 4 aus der Handreichung – Arbeit in Kreativgruppen (basierend 
auf Ergebnissen des Vortags) (zwischendurch Kaffeepause) 

Moderation: Sprechergruppe  

12.30 – 13.30  Mittagessen 

13.30 – 14.00 Netzwerk-Perspektiven  

Moderation: Sprechergruppe  

14.00 Ende der Veranstaltung 

 

Weitere Informationen zu den Inhalte der Tagung können Sie dem folgenden Padlet entnehmen: 
https://padlet.com/schoof2/wa8mw8jiolvya6x8  

 

Adresse: Tagungsstätte Reinhardswaldschule der Hessischen Lehrkräfteakademie, Rothwestener Str. 
2, 34233 Fuldatal 

https://padlet.com/schoof2/wa8mw8jiolvya6x8

